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Programm (Traktanden und Themen)

1. Begrüssung, Programm Peter Inhelder, AfU

2. Zentralschweizer Umwelt-Baustelleninspektorat (ZUBI) Kurt A. Zurfluh, ZBV/ZUBI

3. Versorgung mit Trinkwasser in schweren Mangellagen; Stand Vollzug Andrea Ego, AfU

4. «Grundlagenbericht Ökologische Infrastruktur und
Naturschutzgesamtkonzept»; Resultate VNL Annemarie Sandor, AWN

5. Neues aus der Energie- und Klimafachstelle Arthur Nauer, AfU

Pause (15.15 – 15.45 Uhr)

6. Projekt «Förderung Kreislaufwirtschaft und Abfallvermeidung» Walter Weiler, Reffnet.ch

7. Kurzinformationen zu aktuellen Themen Peter Inhelder, AfU

8. Fragerunde, Diskussion Alle
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Umwelt
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Feinstaubuntersuchungen in Muotathal 2025

 AfU: Christian Kiebele - Tel. 041 819 20 30 - christian.kiebele@sz.ch
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Feinstaubuntersuchungen in Muotathal 2025
Ausgangslage

Blick: Publiziert am 02.01.2015 | Aktualisiert am 26.07.2017

Sensibilisierung der Bevölkerung durch Empfehlungen
im Infoblatt und durch die erhöhte Medienpräsenz
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Feinstaubuntersuchungen in Muotathal 2025
Messkonzept

Vergleich der Feinstaubuntersuchungen in Muotathal im Winter 2025
mit den Messkampagnen 2009, 2011 und 2018

Feinstaubsammlung mit High Volume Sampler (HVS), Wetter inkl. Inversionslagen
mittels Temperaturprofil und Meteo-Station

High Volume Sampler (HVS)Temperaturprofil

Meteomessstation
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Vergleich Messkampagnen 2009, 2011, 2018 und 2025

Überproportionale Abnahme PAK-Werte 2018 - 2025
Das war von 2011 - 2018 noch nicht der Fall

Deutliche Abnahme Feinstaub PM10,
ausser bei Inversionslagen (KW 3+6)

Feinstaubuntersuchungen in Muotathal 2025
Vergleich bisherige Messungen
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Feinstaubuntersuchungen Muotathal 2025
Vergleich mit NABEL-Messstationen

Vergleich Muotathal 2025 mit den NABEL-Messtationen 2024

Im schweizweiten Vergleich vergleichbare PM10-Werte, aber nach wie vor überdurchschnittliche PAK-Werte, auch
zum - bezüglich Inversionslagen und Holzfeuerungen - vergleichbaren San Vittore (ohne Feinstaubmesswert).
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Feinstaubuntersuchungen Muotathal 2025
Fazit und Ausblick

a) Feinstaubkonzentrationen haben stark abgenommen und halten aktuellen Tagesgrenzwert
deutlich ein, Jahresgrenzwert wird wochenweise wetterbedingt (Inversionslagen) noch mit eher
hohen PM10-Konzentrationen überschritten.

b) Belastung durch PAK‘s ist nach wie vor deutlich erhöht gegenüber anderen Messstationen,
wurde aber ebenfalls deutlich gesenkt. Erstmals seit Beginn der Messungen ist Rückgang nicht
mit der allgemeinen Abnahme der Feinstaubkonzentrationen zu erklären, sondern es fand eine
überproportionale Abnahme der PAK-Emissionen statt.

• Beides deutet darauf hin, dass Massnahmen erstmals Wirkung zeigen.

• Trotz Verbesserungen der Luftqualität sind weiterhin Massnahmen nötig, um PAK-Emissionen zu
reduzieren und Bevölkerung vor den Luftschadstoffen zu schützen.

• Es wird empfohlen, die bestehenden Massnahmen weiterzuführen, weitere Möglichkeiten zu prüfen
und Messkampagne in ca. 5 Jahren zu wiederholen.
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Radon Messkampagne in KITA/Schulhäusern 2024/2025

 AfU: Christian Kiebele - Tel. 041 819 20 30 - christian.kiebele@sz.ch
(Quelle: www.casafair.ch)
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Radon

• ... ist ein natürliches, radioaktives Gas, welches fast überall im Boden vorkommt (Zerfall Uran>Radium>Radon).

• ... gelangt über undichte Stellen in der Gebäudehülle (Risse, unbefestigte Böden, Leitungsdurchführungen) und
kann so die Gesundheit der Bewohner gefährden. Der Referenzwert für
Räume, in denen sich Personen regelmässig während mehrerer Stunden
pro Tag aufhalten (ab 15 Stunden/Woche) beträgt 300 Bq/m3.

• ... ist verantwortlich für etwa 40% der jährlichen Strahlenbelastung der
Schweizer Bevölkerung.

• ... und seine Abbauprodukte sind radioaktiv und krebserregend und nach
dem Rauchen die zweithäufigste Ursache für Lungenkrebs.

• ... verursacht gemäss BAG in der Schweiz rund 200-300 Todesfälle.

Radon Messkampagne in KITA/Schulhäusern 2024/2025
Radon – allgegenwärtig und radioaktiv

(Quelle: www.sika.com)
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Radon Messkampagne in KITA/Schulhäusern 2024/2025
Vollzugspflicht Kanton und Grundidee Messkampagne

• Pflichten des Kantons (AfU) gemäss Strahlenschutzverordnung

- Durchführen von Messungen in allen Schulen und Kindergärten.
- Messungen mittels Dosimeter entweder 1 Jahr oder mind. 90 Tage von Oktober bis März.
- Bei Überschreitung des Referenzwerts (300 Bq/m3) Aufforderung zu -

oder allenfalls Anordnung von - Sanierungen.

• Messkampagne

- Radonmessung auch in Kindertagesstätten (KITA), da dort noch
jüngere Kinder als in Kindergärten betreut werden.

- Messungen in «neuen» Schulräumen, in welchen noch nie
gemessen wurden.
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Radon Messkampagne in KITA/Schulhäusern 2024/2025
Resultate und Erkenntnisse
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Radon Messkampagne in KITA/Schulhäusern 2024/2025
Resultate und Erkenntnisse

• Es wurden 122 Dosimeter verlegt, wovon lediglich 5 (4%) eine Überschreitung zeigten
(für den Kanton Schwyz unterdurchschnittlich).

• Dosimeter-Verteilung: 88 in 43 KITA, 25 in 9 Schulräumen der Bezirke und Gemeinden

• Überschreitungen: 1 KITA, 1 Schulraum (Musikschule)

• Verteilung der Überschreitungen: 4 im äusseren und 1 im inneren Kantonsteil (nicht repräsentativ)

• KITA und Musikschule haben 10 Jahre Sanierungsfrist

• Alle Liegenschaften mit Radon-Überschreitungen waren aus den 60er Jahren
oder noch älter.

• Allgemein tiefe Radonwerte: Moderne Liegenschaften, KITA häufig in den
oberen Stockwerken und Geologie
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Grundwasser, Altlasten, Deponien
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Projekt KbS Seen im Kanton Schwyz

 AfU: Berthil van Brussel - Tel. 041 819 20 44 - berthil.vanbrussel@sz.ch
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Projekt KbS Seen im Kanton Schwyz
Ziele

Belastungssituation

• ... von potenziell belasteten Standorten in Seen und

• ... der Ufersedimente von Seebädern, welche im
Nahbereich von belasteten Standorten liegen, abklären.
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Projekt KbS Seen im Kanton Schwyz
Zeitplan

• 2022: Pilotprojekt Zürichsee bei Lachen
Nur schwache Belastungen im Bereich der Hintergrundbelastung des Zürichsees.

• 2023: Mündung Sarenbach in Zürichsee, Freienbach
Nur schwache Belastungen im Bereich der Hintergrundbelastung des Zürichsees.
Weder für das Oberflächengewässer, noch für Badende besteht eine Gefährdung.

• 2025: Mündung Rigiaa in Zugersee, Arth
Nur schwache Belastungen durch Schwermetalle, PAK und PFAS.
Keine Gefährdung für die Umwelt oder für Badegäste.

• 2026: Mündung Muota in Vierwaldstättersee, Brunnen
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Sanierung von 300m-Schiessanlagen (Memo)

 AfU: IS: Kilian Aregger- Tel. 041 819 20 46 / AS: Berthil van Brussel - Tel. 041 819 20 44
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Sanierung von 300m-Schiessanlagen
Zur Erinnerung: Neue Kostenbeteiligung Bund (seit 1. April 2025)

• Bund Bisher: Pauschalabgeltung Fr. 8’000.- pro Scheibe
Neu: 40% Kostenbeteiligung für Untersuchung,

Überwachung und Sanierung

• Kanton: Weiterhin: 30% Kostenbeteiligung für Untersuchung,
Überwachung und Sanierung

• 12 von 84 Anlagen im Kanton müssen noch saniert werden
(Steinen, Sattel, Oberiberg, Alpthal, Illgau, Innerthal, Tuggen,
Einsiedeln)

• Wichtig!
Bei erwartenden Sanierungskosten von mehr als Fr. 250’000.- ist
vorgängig eine Zusicherung zu beantragen (beim BAFU via AfU).
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Gewässerschutz (AfG)
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Gewässerschutz
Schutzbautenkataster Naturgefahren (I)

• Für Schutzbauten wurde analog zu Kunstbauten ein
Kataster im Zeitraum 2020-2024 erfasst.

• Er umfasst nach Ersterhebung ca. 99% der Schutz-
bauwerke welche die Bevölkerung, erhebliche Sachwerte
und Verkehrsinfrastrukturen schützt.

• Der Schutzbautenkataster ist seit dem Frühjahr 2025 im
WebGIS unter Kategorie «Gebäude, Anlagen» nach
einzelnen Naturgefahrenprozessen abrufbar.

• Kataster gibt u.a. Auskunft über Funktion, Abmessung,
Materialisierung und Zustand der Bauwerke.

• Es wurden nicht sämtliche Attribute aus dem kantonalen
Geodatenmodell publiziert.
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Gewässerschutz
Schutzbautenkataster Naturgefahren (II)

• Für Fragen zu den Daten für ein spezifisches
(Schutzbauten-)Projekt sind folgende Stellen Datenherr
und Bezugsort:

- Prozess Wasser:
 die jeweiligen Bezirke

- Prozesse Sturz, Rutschung, Lawine:
 Amt für Wald und Natur (AWN)

• Der Schutzbautenkataster soll bis 2029 in ein vollständiges
Schutzbautenmanagement überführt werden und als
zentrale Schnittstelle zum Unterhalt der jeweiligen
Bauwerke dienen.

• Der mehrheitlich gute Zustand der vielen tausend
Bauwerke soll langfristig gewährleistet werden.

 AfG: Marcel Budry - Tel. 041 819 25 67 - marcel.budry@sz.ch



Amt für Umwelt und Energie

Umweltschutzbeauftragten Tagung in Schwyz vom 26. November 2025

Gewässerschutz
Schneeablagerungen (I)

• Vermehrt unkontrollierte Schneeablagerung
durch Private in Gewässer

• Probleme:
- überhäufte Kippstellen
- Unordnung durch Abfälle
- Verschmutzung Gewässer
- beschädigte Infrastrukturen
- zugedeckte Bachgerinne

• Folgen für das Gewässer:
- Überschwemmungen möglich
- Durchfluss unterbunden
- Beeinträchtigung Wasserlebewesen (Fische) und Zerstörung Lebensräume)
- Verunreinigung Wasser
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Gewässerschutz
Schneeablagerungen (II)

• Schneeablagerungsstandorte:
- nur für Kanton, Bezirke und Gemeinden
- geprüft und mit Einleitbewilligung bewilligt
- eingetragen in Karte Schneeablagerung im WebGIS

(Geokategorie «Wasser-, Abfallsysteme > Schneeablagerung)

• Keine Schneeablagerung durch Private in Gewässer

• Merkblatt mit Grundsätzen muss eingehalten werden
(www.sz.ch/afg > Downloads > Schneeentsorgung)

 AfG: Sandro Betschart - Tel. 041 819 20 57 - sandro.betschart@sz.ch

(Quelle: www.20minuten.ch)
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Personal, Organisation
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Teilrevision Vollzugsverordnung zum Umweltschutzgesetz (VVzUSG)

 AfU: Daniel Christen - Tel. 041 819 20 45 - daniel.christen@sz.ch
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• Redaktionelle Anpassungen aufgrund Reorganisation

• Aktualisierung Pflichten Gemeinden (Bodenschutz, Feuerungskontrolle)

• Regelung Zuständigkeiten im Chemikalienrecht

• Regelung Verantwortungsbereiche Umweltverträglichkeitsprüfungen

Termine:

• Erweitertes Mitberichtsverfahren bei Bezirken und Gemeinden bis Ende 2025

• Beschluss durch Regierungsrat im 1. Quartal 2026

Teilrevision Vollzugsverordnung zum Umweltschutzgesetz (VVzUSG)
Highlights
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• Zuständigkeit Feuerungskontrollen bei Restholzfeuerungen 40-70 kW (§ 17 Abs. 1 lit. b VVzUSG)

Es wird klargestellt bzw. konkretisiert, dass die Gemeinden für die Feuerungskontrolle auch bei kleinen
Restholzfeuerungen mit einer Feuerungswärmeleistung von 40-70 kW zuständig sind.
Diese Zuständigkeit war bislang nicht überall bekannt, wodurch entsprechende Anlagen teilweise nicht korrekt
kontrolliert oder erfasst wurden. Die vorgesehene Ergänzung schafft die notwendige Klärung, die Zuständigkeit
hat aber bereits vorher bestanden (siehe geltenden § 17 Abs. 1 lit. b). Kontrollen sind extern an die
Administrationsstellen ausgelagert.

• Zuständigkeit Bodenschutz innerhalb der Bauzone (§ 43a VVzUSG)

Die bestehende Praxis im Bereich des Bodenschutzes wird in der VVzUSG verankert. Hiernach sind die
Gemeinden innerhalb der Bauzonen und im Rahmen der Baukontrollen nach § 88 des Planungs- und
Baugesetzes für den Bodenschutz zuständig. Es handelt sich also um eine Ausführungsbestimmung zu § 88
PBG. Die Zuständigkeit wird in der VVzUSG verankert.

Teilrevision Vollzugsverordnung zum Umweltschutzgesetz (VVzUSG)
Wichtigste Änderungen (I)
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• Vollzug Strahlenschutzverordnung (§ 70b VVzUSG)

Der Vollzug der Bestimmungen der Strahlenschutzverordnung zum Thema Radon wird konkretisiert.
Gemeinden/Bezirke sollen im Rahmen von Baugesuchen auf die Anforderungen zum Radonschutz hinweisen,
soweit dies sinnvoll und angebracht ist (Art. 163 Abs. 1 StSV).
Dies ist seit der Revision der Strahlenschutzverordnung 2017 bundesrechtlich vorgeschrieben und wird nun in
der VVzUSG als Ausführungsbestimmung ergänzt.

• Vollzug Schall- und Laserschutz (§ 71 VVzUSG)

Mit der Verordnung zum Bundesgesetz über den Schutz vor Gefährdungen durch nichtionisierende Strahlung
und Schall vom 27. Februar 2019 (V-NISSG, SR 814.711) wurde eine neue gesetzliche Grundlage für den
Vollzug des Bereichs Schall und Laser geschaffen. Die Verordnung über den Schutz des Publikums von
Veranstaltungen vor gesundheitsgefährdenden Schalleinwirkungen und Laserstrahlen vom 28. Februar 2007
(SLV, SR 814.49) ist nicht mehr in Kraft. Die Zuständigkeiten der Gemeinden ändern indes nicht und bleiben
dieselben wie in der SLV. Es ändert einzig die gesetzliche Grundlage.

Teilrevision Vollzugsverordnung zum Umweltschutzgesetz (VVzUSG)
Wichtigste Änderungen (II)
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Berücksichtigung des Klimas im Umweltverträglichkeitsbericht
Neuer Leitfaden des BAFU (seit August 2025)

 AfU: Daniel Christen- Tel. 041 819 20 45 / Ivo Beck - Tel. 041 819 20 47
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• Auswirkungen eines Projekts auf das Klima sollen auf freiwilliger Basis
im UVB berücksichtigt werden (keine gesetzliche Grundlage).

• So können Optimierungspotenziale hinsichtlich Klimaschutz und
Klimaanpassung identifiziert werden.

• Leitfaden enthält Checklisten, Methoden und Beispiele für Planer und
Bauherren und soll diese dazu anregen, sich freiwillig zu engagieren.

Berücksichtigung des Klimas im Umweltverträglichkeitsbericht
Neuer Leitfaden des BAFU
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• Nachweis, dass das Projekt mit dem Ziel der CO2-Neutralität bis 2050 vereinbar
ist oder dass die Emissionen so weit wie möglich reduziert werden konnten.

• Durch die Offenlegung der Auswirkungen auf das Klima und der getroffenen
Massnahmen zur Reduzierung der Auswirkungen, können allenfalls
Einsprachen hinsichtlich der Klimaverträglichkeit des Projekts vermieden oder
reduziert werden.

• Projekte werden so hinsichtlich Verminderung des CO2-Ausstosses optimiert
und durch Anpassungen langfristig widerstandsfähiger gegenüber den
Auswirkungen des Klimawandels.

• Allenfalls können durch Massnahmen langfristig Kosten und Ressourcen für
die Bauherrschaft eingespart werden.

Berücksichtigung des Klimas im Umweltverträglichkeitsbericht (neuer Leitfaden des BAFU )
Nutzen für die Bauherrschaft
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Zum Schluss noch dies...

Neue oder aktualisierte Merkblätter:

• „Kantonale Wegleitung zur Planung von Luft/Wasser-
Wärmepunpumen (LWP)“
Kantonale Wegleitung zur Planung von Luft/Wasser-
Wärmepumpen (LWP)

• „Einbauten unter den mittleren Grundwasserspiegel
Merkblatt für die Darlegung der Interessen“
(ab Anfang Dezember auf der Homepage)

https://www.sz.ch/public/upload/assets/75202/Kantonale_Wegleitung_zur_Planung_von_Luft_Wasser-Waermepumpen_LWP.pdf?fp=4
https://www.sz.ch/public/upload/assets/75202/Kantonale_Wegleitung_zur_Planung_von_Luft_Wasser-Waermepumpen_LWP.pdf?fp=4
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Zum Schluss noch dies...

• USB-Tagungen im 2026

- Mittwoch, 27. Mai (Ort noch nicht bestimmt)
- Mittwoch, 25. November (Ort noch nicht bestimmt)

• Schulung neue USB 2026 (jeweils im Kollegium Schwyz)

- Mittwoch, 9. September (Bereiche Allgemeines, Energie und Klima)
- Mittwoch, 16. September (Bereich Gewässerschutz)
- Mittwoch, 23. September (Bereich Umweltschutz)
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Programm (Traktanden und Themen)

1. Begrüssung, Programm Peter Inhelder, AfU

2. Zentralschweizer Umwelt-Baustelleninspektorat (ZUBI) Kurt A. Zurfluh, ZBV/ZUBI

3. Versorgung mit Trinkwasser in schweren Mangellagen; Stand Vollzug Andrea Ego, AfU

4. «Grundlagenbericht Ökologische Infrastruktur und
Naturschutzgesamtkonzept»; Resultate VNL Annemarie Sandor, AWN

5. Neues aus der Energie- und Klimafachstelle Arthur Nauer, AfU

Pause (15.15 – 15.45 Uhr)

6. Projekt «Förderung Kreislaufwirtschaft und Abfallvermeidung» Walter Weiler, Reffnet.ch

7. Kurzinformationen zu aktuellen Themen Peter Inhelder, AfU

8. Fragerunde, Diskussion Alle
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Vielen Dank
für Ihre wertvolle Unterstützung!
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